
5

Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn II Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

JnsertionspreiS
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Halltschts Tageblatt
Achtundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Hatte und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebllhren S Mark

Inserate
für die nSchstsolgende Nummer
bestimmt werde bis SUHr Vor
mittags grShere dasege Tag
uvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

M 179 Sonnabend den 4 Angnft 1877

Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei k penne Leipzigerstraße 77 und IZannenderg Geiststraße 67

Montag den 6 August er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zur Tagesgeschichte

Berlin den 2 August
Es soll hier eine ständige chinesische Gesandtschaft

errichtet werden
Wie tramig es mit der Ausbildung der Kinder

in Westpreußen steht beweist der Umstand daß in Städtisch
Bochlin bei Mueuburg ungefähr 70 Kinder im Alter von
6 bis 14 Jahren umherlausen die noch nie in einer Schule
gewesen sind Es ist daher kein Wunder daß beim Mili
tär Ersatz Geschäft sich Leute vorfinden welche weder lesen
noch schreiben können Die königliche Regierung hat das
Landrathsamt zu Marienwerder angewiesen Schritte zu
thun damit dem Uebel abgeholfen werde Dieses hat auch
schon Lokal Termine abgehalten in welchen der Beschluß
gefaßt worden ist eine Schule in Städtisch Bochlin zu bauen

Pose 1 August Für den Bau der detachirien
Forts welche in den nächsten Jahren nordwärts von Posen
eingerichtet werden sollen nachdem der Bau von 6 Forts
nach den übrigen Richtungen bereits in den letzten Jahren
in Angriff genommen worden ist werden schon in diesem
Jahre die erforderlichen Vorbereitungen getroffen Die Zahl
sämmtlicher Forts wird elf betragen

München 2 August Der Kronprinz von Deutsch
land trifft zum Zwecke der Jnfpizirung der kombinirten Ka
vallerie Division bei Stranbing am 30 August Abends in
Regensburg ein nimmt daselbst Quartier und wird am
2 September früh von dort wieder abreisen

Pest 2 August Der Ministerpräsident Tisza em
pfing heute die Deputation des Hierselbst stattgehabten Mee
tings welche unter Führung Pnlszkh s erschien und antwortete
nach Vorlesung der von dem Meeting gefaßten Resolution
daß eine dauernde Abhilfe der auf dem russisch türkis en
Kriegsschauplatz begangenen Greuel eyl nach oer Wteoeryer
stellnng des Friedens möglich sei eine unberufene Ein
mischung einer einzelnen Macht könnte die Dimensionen des
Krieges vergrößern Er hoffe daß die Zeit nicht mehr fern
sei wo den Mächten Europas die Gelegenheit geboten würde
diese Kriegsgreuel dauernd zu beenden Die Regierung be
trachte den Schutz der österreichisch ungarischen Interessenten
als ihre Aufgabe müsse jedoch auch hierbei das Gut und
Blut der Nation möglichst schonen Es sei daher nothwen
dig selbst unter Besiegung der berechtigtesten Gefühle die
Ereignisse nüchtern abzuwägen und die Lage und Stimmung

Europas bei jedem Schritte zu berücksichtigen und nur das
Ziel vor Augen zu halten daß die Interessenten der Mon
archie den Ereignissen der Zukunft gegenüber unverletzt ge
wahrt bleiben Die Regierung wird zu der geeigneten Zeit
nicht zögern geeignete Mittel zu ergreifen sich aber vor
jeder Uebereilnng hüten

London 2 August In Great Grimsby Grafschaft
Lincoln ist es in Folge der stattgehabten Wahl zum Unter
hause bei welcher der liberale Kandidat Watkin den Sieg
davongetragen hatte zu Ruhestörungen gekommen welche
erst durch das Einschreiten von Truppen die in Stärke von
200 Mann vorgingen beseitigt werden konnten

Madrid 1 August Die amtliche Gaceta ver
öffentlicht den Organisationsplan der spanischen Armee Nach
demselben besteht letztere in Kriegszeiten aus 243,000 Mann
Infanterie 30,000 Pferden und 206 Geschützen Das Trup
penkontingent wird in Friedenszelten je nach Bedürfniß des
Budgets vermindert werden

New Hork 2 August Die hiesigen Bürger haben
ein Sicherheits Comits gebildet In Scranton sind gestern
die Ruhestörer mit Gewalt zerstreut worden 4 Personen
wurden dabei getödtet Bei Wilkesbarre haben die Strei
kenden Eisenbahnzüge angehalten Auch an mehreren ande
ren Orien haben aufständische Zusammenrottungen stattge
funden Nach der Grafschaft Luzern sind 2000 Mann
Miliz Truppen zur Wiederherstellung der Ordnung abgesandt
worden

Der Krieg
Konstantinopel i August Der Minister der aus

wärtigen Angelegenheiten hat an die Vertreter der Pforte
im Auslande folgende Mittheilung gerichtet Durch mein
Telegramm vom gestrigen Tage habe ich Ihnen mitgetheilt
daß am Montag südlich von Plewna eine Schlacht stattgefunden

hat welche mit der Niederlage der Russen endigte Am
Dienstag Morgen nahm der Feind den Kampf wieder auf
wurde aber nach einer lebhaften Kanonade gezwungen sich
zurü rin bni und auf dem Schlachtfelds 8000 Todte urück
zutaffen Die Zahl der Verwundeten tst noch zwei oder
drei Mal so groß Ein Wagen mit Munition eine beträch
tliche Anzahl von Gewehren und anderem Kriegsmaterial so
wie 4 Pferde sind in unsere Hände gefallen Reouf Pascha
hat zwei Angrisse der Russen bei Eski Zagra zurückgeschlagen

und ihnen beträchtliche Verluste beigebracht
Ferner hat der Minister der auswärtigen Angelegen

heiten den Vertretern der Pforte im Auslande folgende Mit
theilung zugehen lassen Am 30 Juli fand zwischen den
kaiserlichen Truppen und den Montenegrinern in der Um
gebung von Marmak bei Podgoritza ein Kampf statt Die

Montenegriner griffen zu wiederholten Malen die von un
seren Truppen besetzten Stellungen an wurden aber mit
großen Verlusten zurückgeschlagen Der Kampf währte von
9 Uhr Morgens bis 1 Uhr und endete mit einer vollstän
digen Niederlage der Angreifer welche auf dem Schlachtfelde

100 Todte zurückließen die Zahl ihrer Verwundeten ist
dreifach so groß Unsere Verluste sind verhältnißmäßig
wenig beträchtlich

Der Minister der auswärtigen Angelegenheiten
hat an die Vertreter der Pforte im Auslande folgende Mit
theilung gerichtet Die Montenegriner Haben 3 türkischen
Soldaten welche in einem am 5 Juni bei Martinik statt
gehabten Gefechte gefangen genommen waren die Nase die
Ohren und die Lippen abgeschnitten Außerdem respektiren
die Montenegriner die Bestimmungen der Genfer Konvention
nicht sondern schießen auf unsere Hospitäler auf welchen
die Fahne mit dem rothen Kreuze weht und auf unsere
Krankenträger obwohl dieselben die Binde der Genfer Kon
vention tragen Auf diese Weise wurde auch der Arzt Ah
med Honlonssi Effendi verwundet

Der Sultan richtete an Osman Pascha anläßlich
seines Sieges bei Plewna ein Glückwunschtelegramm

Offizielle Meldung Snleiman Pascha hat am 31 v
M die Russen bei Eski Zagra geschlagen Der Kampf
dauerte 3 Stunden Die Russen wurden unter großen Ver
lusten zurückgeworfen Die Türken rückten in Eski Zagra
ein Ein neuerdings unternommener Angriff der Monte
negriner auf Niksik wurde zurückgeschlagen

Ueber den Kampf des Korps Reouf Paschas mit
den Russen wird weiter gemeldet Am Dienstag griffen die
Russen Reouf Pascha bei Eski Zagra au Derselbe zog sich
nach einem siebenstündigen Kampfe auf Karabourna zurück
Suleiman Pascha nahm den Kampf an demselben Tage
wieder auf schlug die Russen und bemächtigte sich wieder
Eski ZagraS Die Verluste der Russen waren bedeutend

Wien 1 August Telegramme der Presse aus
Tislis In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag unter
nahmen Abtheilungen des Dagestan schen und des Sjever
schen Regimentes Rekognoscirungen gegen die b
Stellungen der Türken bei Wisnikev und Kars und zogen
sich nach einem kurzen Kampfe in welchem sie 5 Offiziere
und 65 Soldaten verloren hatten wieder zurück Aus
Bukarest Die Verluste der russischen Truppen auf dem
europäischen Kriegsschauplatze betragen bis zum 27 v Mts
einschließlich 8865 Mann darunter 8 pEt Offiziere

Wien 2 August Wie der Polit Korresp aus
Bukarest vom 1 d gemeldet wird begann die Schlacht bei
Plewna am 29 v M 9 Uhr Morgens und dauerte ohne
Unterbrechung bis zum 30 v Mts 2 Uhr Morgens Die
türkischen Truppen zählten durch von Nisch Sofia und

Studenten Erinnerungen eines alten
Dorfpsarrers

Von Bruno Tistelön
Machdruck verboten

Fortsetzung

Endlich nahte der Festabend und die Stunde wo man
den kleinen Saal betreten durfte Heller Glanz empfing
die in den festlich geschmückten Raum Eintretenden ein
mächtiger Christbaum strömte Lichtsluthen aus und oben quer
vor stand eine weißgedeckte Tafel aus welcher die Geschenke
geordnet lagen Nachdem man sich im Halbkreis niederge
setzt hatte hielt ein Kommilitone folgenden Prolog

Mit frohem Herzen grüß ich Euch Ihr Brüder
Zum schönen Fest vereint in diesem Saal
Wo oftmals schallten unsere Burschenlieder
Und Scherz und Lust erblühte beim Pokal
Denn ob die Geister manchmal in dem Streben
Nach Recht und Wabrheit glühender entbrannt
Es herrschte doch ein schäumend frohes Leben
Und immer fühlten wir uns wahlverwandt

Ja wohl l ein schäumend rauschendes Vergnügen
Und ernster Kampf verband uns hier gar oft
Und was im Herzen schlummernd noch geschwiegen
Hier ward es uns bewußt gar unverhofft
Doch heut bewegt ein andrer Zug die Herzen
Denn weckte auch das Fest die alte Lust
Empfangt Ihr auch die Gaben unter Scherzen
Wir sind des sinn gen Ernstes uns bewußt

Wir haben einen Weihnachtsbaum geschmücket
Und sind die Gaben auch gering und klein
Ersetzen mögen sie was froh beglücket

In der Familie traulichem Berein
Wir wollten uns ja selber Alles werden
Und das ist unsrer Freundschaft Zweck nicht Traum
Gar Mancher aber steht von uns auf Erden
Allein ihm fehlte sonst der Weihnachtsbaum

Für Jeden nun ist hier ein Licht entzündet
Dran werde lange noch von uns gedacht
ES werfe wenn des Glückes Sonne schwindet
Des Frohsinns Strahl in unsres Herzens Nacht
Es mahne uns durch unser ganzes Leben
Daß Niemand steht verlassen und allein
Und darum soll auch diese Nacht uns eben
Die Weihnacht unsrer treu sten Freundschaft sein

Danach rief der Vorsitzende der Kommission jeden Ein
zelnen auf und übergab ihm erstlich das Geschenk welches
ihm irgend Einer der Freunde gemacht hatte sodann unter
Begleitung von Versen welche nach der symbolischen Bedeu
tung des Geschenkes witzig und epigrammatisch zugespitzt
waren dasjenige welches die Kommission selbst gekauft hatte

Wie verwundert und mit Lachen schaute da Jeder drein
wenn etwa das Geschenk in einem grimmigen Bär einem
Nürnberger Examentrichter einem jammernden Kater oder
in einem Paar kleiner Jnexpressiblen bestand welche bei
mangelnder Ruhe zum Studiren mit einem ominösen Pech
pflaster geziert waren Erregten diese Gaben die größeste
Heiterkeit so bereiteten die überraschenden Geschenke dcr
Freunde unter einander die innigste Freude und festigten das
Band der Verbrüderung nur noch mehr Ich selbst habe
aus jener Zeit noch ein geschliffenes Glas und eine Pfeife
beides mit Dedicationen geschmückt und halte sie hoch
und theuer

Daraus trat der biedere Wirth mit seiner Frau herein
überreichte uns ein mit schäumendem Gambrinns gefülltes
schönes silberbeschlagenes Horn und empfing seinerseits in
Rührung die Geschenke welche ihm seine Studenten mach
ten die nun schon so lange bei ihm ans und eingingen und
auf die er nichts kommen ließ

Dann folgte gemüthliches Beisammensein die Weih
nacht der Freundschaft

Auch für mich war ein Licht an dem großen Christ
baum angezündet und dieses Licht hat mir in mancher trüben
Nacht der Seele tröstend geleuchtet und mich daran erinnert
daß Treue und Edelsinn auf Erden nicht ausgestorben sei
so lange es noch solche Gefährten giebt

Langsam und ernst verkündet die alte Thurmglocke daß
der Nachmittag sich zum Abschied rüstet und verhallend
zittern ihre Töne über das Dorf und die stillen Fluren Es
ist dieselbe Glocke die mich nun so oftmals schon des Sonn
tags zum Kirchlein hinrief damit ich den schlichten wetter
gebräunten Landleuten nach ihrem schlichten Verstände und
Leben die frommen Gleichnisse auslegte Und ich folgte dem
Rufe gern denn es hatte von jeher etwas Begeisterndes für

mich wenn ich Andern Trost und Erbauung spenden konnte
im innersten Herzen fühlte ich mich beglückt wenn mich ein
Blick tiefer Andacht oder frohen Verständnisfes traf oder
wenn nach dem Gottesdienste der warme Druck einer schwie
ligen Hand mir einen stummen Dank sagte

Auf keine Predigt aber habe ich selbst je solche Erwar
tungen gesetzt als aus meine erste Erste Predigt schon
der Gedanke hatte etwas Ueberwältigendes

Vier Semester waren nun herum in Lust und in Leid
unter wackerem Studium als ich mich entschloß einmal die
Kanzel zu besteigen Nicht als ob ich aus Schüchternheit
und Angst so lange gewartet hätte es hielten mich anfangs
vielmehr der tiefe innere Zwiespalt und ein Mißtrauen in
den Schatz meiner Kenntnisse ab mich in der Auslegung der
Schrift zu versuchen Und in der That sind die Predigten
in der ersten Hälfte der Studienzeit nicht viel Anderes als
Schnlanffätzc Nun war ich jedoch in das homiletische Se
minar eingetreten und gewann größeres Geschick im Dispo
niren auch oft ganz widerspenstiger Texte eignete mir Rhe
torik an und Gewandtheit in der logischen Zuspitzung des
Gedankens

Freilich war es nicht angenehm wenn die Predigt
welche man in der Seminarkirche halten mußte von dem
dazu bestimmten Recensenten aufs Unbarmherzigste beurtheilt
wurde wenn man glaubte sie hätte das Herz jedes Hörers
entzünden müssen und es nun hieß man habe falsche An
sichten eingeflochten und dies kam öfter als Tadel vor da
aus der Universität verschiedene theologische Meinungen
herrschten und diejenige welche der des Professors im
homiletischen Seminar entgegenstand wenn sie auch viele
Anhänger hatte ganz gehörig verurtheilt wurde Oder
wenn gerade die Stelle welche man für die kraftvollste hielt
am schlimmsten gegeißelt wurde da sie zu poetisch sei der
Prediger aber nicht durch die Pracht seiner Bilder oder
durch Rührung sondern durch nüchterne Auseinandersetzung
die Zuhörer für sich gewinnen solle

Wie gesagt solche Recensionen die der jugendliche
Uebermuth oft sehr beißend und sathrisch schrieb hatten im
Ansänge etwas wenn nicht gar Verletzendes so doch stark
Deprimirendes Aber nur muthig das nächste Mal wird



Widdin herangezogene Korps verstärkt 80,000 Mann und
nahmen außerordentlich feste Stellungen auf der den Wid
fluß beherrschenden Hügelkette ein Die russische Armee
welche aus dem Korps des Generals v Krüdener einer Divi
sion des Generals Schachowskoi und der Kosakenbrigade
Skobelljeff bestand griff beide Flanken des Feindes an
Die Division vom Korps des Generals Schachowskoi ver
trieb durch einen heftigen Bajonnetangriff die Türken aus
drei Positionen konnte sich jedoch wegen des Feuers welches
von höher gelegenen Punkten aus sie gerichtet wurde nicht
behaupten Im Centrum gelang es einem russischen Batail
lon sich für kurze Zeit Plewuas zu bemächtigen Dasselbe
wurde jedoch bald durch das Kreuzfeuer der türkischen Trup
pen gezwungen sich unter empfindlichen Verlusten wieder
zurückzuziehen Auf beiden Seiten waren die Verluste sehr
bedeutend diejenigen der Russen werden auf 2000 Todte
und 4000 Verwundete angegeben Nach einer weiteren
Meldung der genannten Korrespondenz aus Bukarest haben
die rumänischen Truppen am 1 d M an mehreren Punk
ten des DonauuferS ein heftiges Bombardement eröffnet

Telegramm der Presse aus Cettiuje vom 2 d
Gestern erstürmten die Montenegriner den Schlüssel von
Niksik das Fort Tschadschavitza Die Mehrzahl der Frauen
und Kinder sind in die mit 12 Geschützen armirte eigent
liche Festung Niksik geflüchtet Die Stadt und die Festung
sind stark verbarrikadirt

Telegramm des N W Tageblattes aus Kon
stautiuopel Die Pforte zieht ihre Truppen aus Sienitza
zurück und dirigirt dieselben nach Bulgarien

London 2 August Dem Reuter scheu Bureau
wird aus Konstantinopel vom 1 d gemeldet daß die
Lahard zugegangenen Berichte die Siege der Türken bei
Plewna bestätigen Die Russen hätten den Angriff vier
Mal wiederholt um den Weg nach Sofia zu forciren
Außerdem wird ein anderer Sieg der Türken bei Eski
Zagra gemeldet welchen Ort dieselben wieder besetzt haben sollen

Aus Halle und Umgegend
In dem Festprogramm des Sängerbundes an

der Saale hat sich nachträglich für Montag den 6 August
eine kleine Abänderung ergeben anstatt der bisher in Aus
sicht gestellten kleineren Parthie nach dem Saalthal und einer
darauffolgenden Probe im Pfälzer Schießgraben wird von
früh 7 Uhr an gesellige Vereinigung in Freybergs Garten
um 10 Uhr daselbst General Probe zum weltlichen Concert
stattfinden

Für das diesjährige Fest des Sängerbundes sind außer
ordentliche Anstrengungen gemacht worden Möchten die
Bewohner unserer Stadt und Umgegend die fröhliche Sänger
schaar fröhlich willkommen heißen ihre Häuser schmücken
wie es in früheren Jahren der Fall gewesen vor Allem
aber durch eine rege Betheiligung an den Concerten die
Festfreude erhöhen

Die Theilnahme welche die Errichtung des ge
werblichen Schiedsgerichtes und Einigungsamtes in fast allen
Kreisen der Industrie und der Handwerke findet ist eine
ganz außerordentliche Es ist bis heute eine große Reihe
von Zustimmungsschreiben mit zusammen 320 Unterschriften
an die Gewerbe Kommission der Handelskammer eingesandt
worden

Aus der Provinz
An dem Schullehrer Seminar zu Osterburg ist der

Hülfslehrer Krause zum ordentlichen Lehrer befördert worden
An der Präparandenanstalt zu Quedlinburg ist der

Lehrer Meister zn Delitzfch als zweiter Lehrer angestellt
worden

Ueber das kaufmännische Vereinswesen im Regie
rungsbezirk Mersebnrg sagt der Jahresbericht der Handels
kammer für Halle c

In Eilenburg besteht ein kaufmännischer Verein dem
sämmtliche dort wohnende Kaufleute angehören und in dessen
Versammlungen kommerzielle Angelegenheiten besprochen
werden Derselbe unterstützt verarmte Gewerbsgenossen
Der in Merseburg bestehende kaufmännische Verein hat eine
rege Frequenz Seine Thätigkeit besteht in Besprechung
kaufmännischer Fragen und verdanken wir ihm mehrere
in diesem Bericht verwerthete Beiträge In Nanmburg
besteht eine kaufmännische Korporation welche ein Vermögen

von 12,000 besitzt desgleichen eine seit dem März
vorigen Jahres in s Leben gerufene Handelsschule haupt
sächlich für die Lehrlinge der dortigen Kaufleute bestimmt
welche den Zweck hat die Lehrlinge neben ihrer geschäftlichen
Ausbildung auch wissenschaftlich fortzubilden Diese Schule
hat einen zweijährigen Kursus und vertheilt sich die Schüler
zahl einige dreißig auf zwei Klassen Die Unterhaltungs
kosten derselben werden theils durch das Schulgeld von
40 pro Person jährlich theils durch einen Zuschuß aus
der Kasse der Korporation der Kaufleute von vorläufig
300 jährlich bestritten In Querfurt besteht ein
kaufmännischer Verein welcher aus 24 Mitgliedern besteht
und nur für kaufmännische Interessen wirkt In Zeitz
bestehen zwei kaufmännische Bereine nämlich die Kramer
innung und der kaufmännische Verein Der Zweck der
Kramerinnung ist die Mitglieder zur Förderung ihrer ge
meinsamen gewerblichen Interessen zu verbinden Insbe
sondere soll die Junung zur Vervollkommnung und Hebung
des Gewerbes Gelegenheit bieten die Genossen zur Be
rathung und Selbstverwaltung ihrer gemeinsamen gewerb
lichen Angelegenheiten sowie zu gegenseitigem Beistand zu
vereinigen Ordnung und Einigkeit unter ihnen erhalten und
die Ehre der Genossenschaft bewahren Der andere kauf
männische Verein führte früher die Bezeichnung Verein
junger Kaufleute Der Zweck dieses Vereins besteht nach
den Statuten vom 1 März 1876 in der Förderung der
Kollegialität Intelligenz und Moralität unter den Mit
gliedern Mitwirkung zur Hebung und Verbreitung kauf
männischer Wissenschaften sowie Anregung zur gegenseitigen
Ausbildung in den allgemeinen Wissenschaften überhaupt und
in der Vermittlung geselliger Vergnügungen

Vom 13 15 September werden zwischen Zeitz
und Schmöltn Divisionsmanöver mit mehrfachen Bivouaks
abgehalten

Sachsen und Thüringen
Altenburg 2 August Wie die Alteub Z hört

hat der Redakteur der vom Archäologischen Institute des
Deutschen Reichs herausgegebenen Archäologischen Zeitung
Dr xlril M Fränkel Bibliothekar an den königl Museen
zu Berlin bei dem herzoglichen Ministerium unter dem
Hinweis auf das Interesse welches die Alterthumswissenschaft
an einer Beschreibung der in hiesigem schönen Museum
befindlichen antiken Vasen und sonstigen Alterthümer habe
um Erlaubniß in den Monaten August uud September
d Js eine bezügliche fachmännische Beschreibung anfertigen
zu lassen nachgesucht und diese Erlaubniß erhalten Die
Arbeit wird von dem von Professor Heydemann in Halle
empfohlenen Lanä xiril Zerrgiebel übernommen werden und
dürfen wir derselben mit um so höherem Interesse entgegen
sehen als die vorhandene sehr gediegene von den Herren
von Quaudt und Hofrath Schulz verfaßte Beschreibung der
im Museum befindlichen Kunstgegenstände gerade den griechi
schen und etrurischen Thongefäßen eine nur allgemeine
Beachtung schenkt

es schon besser gehen Und es geht wirklich du erhältst wohl
gar eine deine Finanzen verbessernde Prämie die man als
Student gar nicht zu verachten pflegt

Ehe ich mich nun in diesem Seminar versuchte wollte
ich zuerst in einer Dorfkirche predigen

Als Text wählte ich mir das Gleichniß vom Säemann
dessen Same auf den Weg unter die Dornen auf steinig
tes und gutes Land fiel Ich suchte mir ihn deshalb aus
weil er mich nicht zu inneren Konflikten anregte sondern
sich allgemein auf die Zustände des menschlichen Herzens
bezog die sich leicht vom religiösen Gesichtspunkte aus be
trachten ließen

Der Text war umfangreich und griff fast zu voll in s
menschliche Leben aber um so mehr bewahrte er mich auch
vor Wortklauberei die aus einem einzigen Wort alle nur
möglichen Bedeutungen herausquält und an jede einen Theil
der Predigt anknüpft Hörte ich doch einmal von einem
alten Rationalisten eine mit viel Gelehrsamkeit ausgestattete
Predigt über das Wörtchen uud in der fünften Bitte in
welches Christus weil es die Bitten um irdische und geistige
Güter verbindet die ganze Heilsordnung hineingelegt haben
sollte

Ich aber wollte nichts als erbauen und hatte trotz der
Reichhaltigkeit des Stoffes Gelegenheit genug auch eingehend
von den verschiedenen Herzenszuständen zu reden

Und wie trefflich konnte man hier Beispiele aus dem
Leben anwenden packende überzeugende Bilder die besonders
den Landleuten deren Leben sie entnommen waren und vor
denen ich die Predigt halten wollte ein klares Verständniß
an die Hand geben mußten

Selbstredend hatte ich zu meiner Predigt lange uud
viel nachgedacht Sie war fertig und zur Erntezeit wollte
ich sie halten Ich wandte mich daher an einen in der
Nähe der Universitätsstadt wohnenden Prediger der zugleich
ein Filial zu besorgen hatte

An einem Montag im Juli wanderte ich mit zwei
Freunden dem lustigen Hans und dem sarkastischen
Greis nach Niemberg hinaus Dort angekommen be

schlossen die Freunde im Gasthof auf mich zu warten bis
ich meine Mission ausgerichtet hätte

Ich traf den Pastor allein und brachte sogleich mein
Anliegen an Ein Freudestrahl zuckte über das Gesicht des
alten Herrn als er hörte daß ich ihm die Arbeit für den
Sonntag abnehmen wollte und verbindlich sagte er Meine
beiden Kirchen stehen Ihnen ganz zur Verfügung

Aber setzte er lächelnd hinzu Sie sind doch auch
Theolog Ihr Vollbart in dem Sie wie Sie wissen werden
nicht predigen können läßt dies unmöglich erkennen

Und dann erzählte er mir das bei ihm einmal ein
Student der Philologie gepredigt habe der sich für einen
Theologen ausgab Erst später habe er darüber Aufschluß
erhalten aber die Predigt sei korrekt gewesen und glücklicher
Weise hätte Niemand in seiner Gemeinde erfahren wie sehr
er düpirt worden sei

Lachend beruhigte ich ihn aber er konnte es nicht über
das Herz bringen mich bei einer Flasche Forster Kirchenstück
über mein Studium auf den Zahn zu fühlen

Hierauf verabschiedete ich mich um zu meiueu Freunden
zurückzukehren Diese hatten sich schon festgesetzt und ver
sicherten mir hier wäre der schönste Ort auf Gottes Erd
boden Ich konnte dies anfangs nicht begreifen da das
Wirthshaus Zum goldenen Stern wohl traulich aber auch
einfach war und die stattliche Wirthin doch nicht mehr in
dem Alter staud wo sie junge flotte Studenten hätte ent
flammen können Bald aber blickte ich tiefer und sahe leb
haft ein daß die ab und zugehenden beiden Töchter des
Hauses wohl geeignet waren Zeit und Ort vergessen zu
lassen Es waren zwei schwarzlockige Mädchen mit sehr an
genehmer Gesichtsbildung und voll Leben in allen Bewegun
gen ihrer blühenden schlanken Gestalten Unsere kleinen
Scherze gaben sie witzig und ohne Ziererei zurück und
weckten dadurch unser Interesse für sie nur noch mehr

Wir setzten nns in den laubigen Garten in dem die
Vögel saugen und die Rosen blühten der Wirth und die
Wirtbin nahmen neben uns Platz wir ließen uns von den
Mädchen schäumendes Bier kredenzen und gingen mit ihnen
durch den Garten ES lag in dem Wesen dieser vier Men
schen eine frische unbefangene Herzlichkeit die uns entzückte

Auf einmal spielten wandernde Musikanten vor dem
Hause einen lustigen Walzer Daß wir Studenten nun

Thüringische Eisenbahn Der Staatsvertrag der
betheiligten thüringischen Regierungen bezüglich der Erbauung
der Eisenbahn Strecke Arnstadt Jlmenau enthält n A fol
gende Bedingungen Die neue Linie geht in dem Unter
nehmen der Thüringer Eisenbahn Gesellschaft auf Diese
ist verpflichtet die Arustadt Jlmenaner Strecke binnen zwei
Jahren fertig zu stellen Die betreffenden Regierungen sind
verpflichtet bis zum 1 October d I der Thüringer Eisen
bahn die Summe von 1,360,000 Thaler Prioritäts Obli
gationen abzunehmen welche 1873 aus der für den Bahn
bau Naumburg Prittitz bewilligten 6 Prioritäts Anleihe
disponibel geblieben sind Wird die festgesetzte zweijährige
Baufrist nicht eingehalten so sind die betheiligten Regie
rungen berechtigt auf den von ihnen geleisteten s lonäs
pöiÄu und auf den von ihnen für kostenfreie Beschaffung des
Grund und Bodens nachweisbar gemachten Aufwand und
ebenso die adjacirenden Gemeinden auf diesen ihren bezüg

lichen Aufwand S Prozent Verzugszinsen von Ablauf der
Frist an in Anspruch zu nehmen Sollte eine Eisenbahn
verbindung zwischen Gotha beziehentlich Ohrdrus und Schwarza
über Ilmenau dergestalt zu Stande kommen daß sich weder die
Strecke über Jlmenau Schwarza noch die Strecke Ohrdruf
Elgersbnrg im Eigenthum oder doch im Betriebe der Thüriuger
Eisenbahn beide vielmehr in der Hand eines oder mehrerer
dritten Betriebsunternehmer befinden so ist die Thüringer
Eisenbahn verpflichtet dem oder solchen Falles nach Wahl
der kontrahirendeu hohen Regierungen einen der mehreren
dritten Unternehmer die Mitbenutzung der VerbiudungS
strecke Elgersburg Jlmeuau gegen angemessene Vergütung

einzuräumen Thür ZDippoldiSwalde 1 August W Z Vergangenen
Sonnabend mußte ein im Stalle des Gutspächters Zimmer
mann in Reinholdshain erkranktes Stück Rindvieh getödtet
werden Das noch als genießbar erkannte Fleisch wurde im
Dorfe und in der Umgegend verkauft Erneute Krankheits
fälle fanden am Sonntag und Montag Statt und die
Untersuchung des alsbald getödteten Viehes 6 Kühe ein
Schwein und ein Ziegenbock ergab daß dasselbe vom Milz
brand befallen sei Auf Anordnung des Bezirksthierarztes
Lehnert ist dies Fleisch sowohl als das von dem zuerst
geschlachteten jedenfalls am Milzbrande nicht erkrankt ge
wesenen Stücke soweit es noch nicht gegessen gewesen
vergraben worden Es ist zur Zeit Niemand nach dein
Genuß solchen Fleisches erkrankt Zur Verhütung der
Weiterverbreituug der Krankheit sind alle Maßregeln ge
troffen worden

Anhalt
Bernburg Die Mandatsniederlegung der 21 Mit

glieder des hiesigen Stadtverordneten Kollegiums ist wie das
Tageblatt berichtet seitens der herzogl Regierung als be
gründet anerkannt und der Magistrat angewiesen worden
sofort die Ergänzungswahl anzuordnen

Kunst uud Wissenschaft
Die peusiouirte Münchner Hossängerin Frau Sigl

Vespermann ein einst hochgefeiertes Mitglied der Oper ist
am 30 Juli im 74 Lebensjahre in München gestorben

In den Tagen vom 17 bis 27 August wird nun
auch in Antwerpen der 300 jährige Geburtstag von
Rubens festlich begangen werden Die bedeutendsten
Vereine Belgiens haben ihre Mitwirkung zugesagt Musik
aufführungen Fackelzüge Preisvertheilnugen Ausstellungen
der verschiedensten Art Wettrennen Regatten Tanbenschießen
und zahlreiche ähnliche Veranstaltungen werden miteinander
abwechseln Am 19 August wird die Ausstellung alter
Gemälde und Kunstgegenstände und gleichzeitig die von dem

gern getanzt hätten verstand sich in gegenwärtiger Lage von
selbst Die Mädchen gingen auch sofort darauf ein
Kommen Sie in den Saal riefen sie und bald wirbelten

wir mit den schmucken nnd munteren Tänzerinnen dahin
und daß die Komik nicht fehlte so schleppte der Greis die
dicke gemüthliche Wirthin herbei und walzte mit ihr wenn
auch seiner Tänzerin wegen sehr gemessen hinter uns her

Möchte nie auf Erden etwas Anderes werden als ein
krenzsiveler Studio, sang der Hans in froher Lust und
die dunklen Augen der Mädchen glänzten

Die Musikanten bewogen wir dazubleiben und uns
noch länger aufzuspielen

Nach und nach als der Abend näher rückte kamen
mehrere Einwohner des Dorfes unier ihnen auch junge
Mädchen welche die Klänge der fortdauernden Musik auge
lockt hatten Tanzen steckt an und so fand sich bald dies
und jenes Pärchen welches uns Gesellschaft leistete Die
welche sich nicht in den Saal wagten standen an Thür und
Fenster Alt und Jung was nur hatte laufen können und
freuteu sich über das unerwartete Vergnügen Wir gaben
Bier zum Besten wodurch wir sofort Aller Herzen ge
wannen

ES dämmerte als wir aufbrachen Noch einen Abfchieds
truuk aus der Hand der beiden jungen Mädchen ein fröh
liches Lebewohl und Auf Wiedersehn und wir Drei zogen
Arm in Arm zum Hofe hinaus die Musikanten spielend
und alle Anwesenden jubelnd hinter uns her Das war
ein Fest für die Dorfbewohner wie sie eö noch nie erlebt
hatten

Auf einem Platze des Dorfes begegnet n wir einem
Karouffel dessen Besitzer heute wie es schien wegen uns
hatte feiern müssen Um ihn zu entschädigen und uus selbst
einen Spaß zu macheu traten wir an daö Karoussel heran
und forderten die Dorfbewohner auf für unsere Rechnung
zu fahren

Da brach der Jubel erst recht los Klein und Groß
stürzte sich auf die hölzernen Pferde nnd Wagen so daß um
ein Pferv sich immer Zwei stritten und erst der Dritte den
Sitz erhielt Unsere Musikanten spielten indeß lustig zur

Rundfahrt Forts folgt



belgischen Alterthumsverein veranstaltete Rubensausstellung

bestehend aus Gemälden Stichen Zeichnungen des Meisters
eröffnet werden Diese Exposition dauert bis zum 19
September Am 20 August wird eine neue Rubensbüste
im alten Museum und am 22 August das Jordaensdenkmal
enthüllt werden Am 26 August Jubiläumsfeier und
Umzug der St Lukas Gilde Den Glanzpunkt des Festes
dürfie jedoch der große historische Festzug bilden welcher von
dem Berein De Olijstak veranstaltet an drei Abenden
20 26 27 August bei großer Beleuchtung und Fackel

begleitung die verschiedenen Theile der Stadt besuchen wird

Predigt Anzeigen
Am 10 Sonntage nach Trinitatis den 5 August predigen
Zu U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Archidiako

nus Psanne Vormittags 10 Uhr HerrKonsistorialrath
I Dryander Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Superintendent Förster

Montag den 6 August Vormittags 8 Uhr Herr Su
perintendent Förster Vor der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberprediger
Weicke Um 10 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Zu St Moriiz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Mittwoch den 8 August Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Um ii Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Nach
der Predigt Vorbereitung und Kommunion Derselbe
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Vormittags 8 Uhr akademische Abendmahlsfeier Herr
Professor v Wolters

Zu Neumarkt Sonnabend den 4 August Abends 6 Uhr
Veöper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 5 August um 9 Uhr Derselbe
N achmittags 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 8 August Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoff mann

Zu Glancha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 8 August Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Pastor Seiler

Freitag den 10 August Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Seiler

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Domprediger
Albertz

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Andacht Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags Z Vü Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdimst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

ZMMche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 28 Juli der Klempnermeister
Böttcher mit C H Knrtze Den 30 der Techniker
Meuser zu Altona mit L E Knberka Den 1 August
der Aktuar Gutmann mit M Sössner

Ulrichsparochie Den 21 Juli der Tischler Brauer
mit C M Köke in Diemitz Den 25 der Stärkefabri
kant Hennrich mit F A B Rudloff Den 29 der
Schuhmachermeister Metzger mit E R Köchlin geb Krausch

Moritzparochie Den 29 Juli der Schmied Schar
lach mit verw A Schröder geb Feldmann

Glancha Den 29 Juli der Böttcher Müller mit
D F R A Karbaum Den 30 der Fleischermeister
zu Weißenfels Hesselbarth mit A Mittlacher

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 12 Dezember 1876 dem

Schlosser Wollmann ein S Friedrich Karl Otto Den
15 Januar 1877 dem Maurer Meyer eine T Elise
Helene Olga Den 28 März dem Handschuhmacher
Vieweg ein S Richard Ernst Den 2 April dem
Bürstenmachermeister Scharlach eine T Martha Den
11 dem Handarbeiter Linne eine T Marie Luise Anna

Den 6 Mai dem Fuhrwerkbesitzer Thieme ein S
Karl Eduard Den 29 dem Dienstmann Heinrich
ein S Karl Robert Den 2 Juni dem Maurer Barth
eine T, Marie Jda Den 4 dem Arbeiter Gorges
ein S Edmund Paul Den 13 dem Tischler Schimpf
eine T Lina Margarethe Martha Den 17 dem Kauf
mann Trautwein ein S Bruno Albert Den 1 Juli
dem Hausmann Hentze eine T, Sophie Marie

Ulrichsparochie Den 24 März dem Wagenrevisor
Eichler ein S, Ernst Otto Albert Den 23 April dem
Lithograph Strömer ein S, Arthur Eduard Bruno
Den 24 dem Post Sekretär Kling Zwillingstöchter
1 Marie Katharme 2 Vicrorie Martha Den 1 Juni
dem Maurer Trebesius eine T Martha Den 9 dem
Glasermeister Zipprich eine T Elise Auguste Eine un
ehel T Luise Therese Den 3 Juli dem Tapezierer
und Dekorateur Schlüter ein S Friedrich Ernst

Moritzparochie Den 19 Mai dem Handarbeiter
Sauer ein S Friedrich Paul Max Den 23 dem
Schriftsetzer Hoppe ein S August Karl Den 28 dem
Schlosser Stolle eine T, Frieda Pauline Den 12 Juni
dem Maurer Brandt ein S Friedrich Den 24 dem
Halloren Ebert eine T Johanne Den 17 Juli dem

Inspektor Busse eine T Johanne Elsbeth Den 19
ein unehel S August Edwin Paul Den 20 eine UN
ehel T Marie Bertha Den 21 ein unehel S Wil
helm Otto Ein unehel S Robert Andreas Den
22 ein unehel S Ernst Otto Den 24 ein unehel S
Otto Ernst

Domkirche Den 20 November 1876 dem Polizei
sergeant König eine T Auguste Luise Den 23
April 1877 dem Maurer Pichel eine T Linna Anna
Den 27 dem Fabrikarbeiter Eramme eine T Emma
Bertha Den 7 Juni dem Kassendiener Weise ein S
Friedrich Rudolf Karl Den 9 dem Zimmermann Beeck
mann eine T Anna Den 15 dem Schmied Schöne
mann eine T Marie Anna Den 26 dem Kaufmann
Rösner ein S Kurt Hermann

Neumarkt Den 17 Januar dem Maler und Lacki
rer Grundmann eine T, Martha Hedwig Den 13 April
dem Zimmermann Horn eine T Marie Anna Den
1 Juni dem Schuhmachermeister Fuchs ein S Adolf Gu
stav Den 5 dem Eisendreher Leinung eine T Paula
Rosalie Lina Den 4 Juli dem Eisenbahn Sekretär
Puttkammer eine T Gertrud Helene Martha Den 24
eine unehel T Anna

Glancha Den 28 Februar dem Former Förster
ein S Adolf Georg Den 15 Mai dem Handarbeiter
Hollburg eine T Bertha Anna Den 21 Juni dem
Dienstmann Prenß ein S Friedrich Wilhelm Franz
Den 22 dem Schulvoigt Berbig ein S Karl Franz

Vermischtes

Eisleben 2 August Ms Euriosum dürfte
wohl folgender Fall gelten der vor einiger Zeit hier vorge
kommen ist Ein hiesiger Bürger hörte jüngst in ziemlich
früher Morgenstunde jemand an die Hausthür pochen Als
er geöffnet hatte sah er sich einem Manne gegenüber der
ihm ein altes Beil mit folgenden Worten übergab ,Da
bringe ich Ihnen Ihr Beil wieder ich habe s mir vor
25 Jahren von Ihren Eltern geborgt Es hat ein bischen
lange gedauert entschuldigen Se nur

Die Lebensversicherung der Kaiserin Engenie Die
deutsche Versicherungs Zeitung ist in der Lage den Ver
sicherungsantrag und das ärztliche Zeugniß zu bringen welche
seiner Zeit mit der Kaiserin Engenie ausgenommen wurden
Das Blatt mußte sich dem Uebersender gegenüber verpflich
ten die Dokumente wenigstens während zehn Jahren nicht
zu veröffentlichen dieselben lauten wie folgt La Nationale
Lebens Versicherungs Gesellschaft Rue Grammont Nr 13 zu
Paris Erklärung Ich unterzeichnete Eugeuie de Guzmaun
Gräfin v Teba Kaiserin der Franzosen wohnhaft zu Paris
schlage der Gesellschaft vor auf mein Leben die Summe von
fünf Millionen Francs oder wenigstens zwei Millionen ent
weder durch die Nationale oder durch andere französische
oder englische Gesellschaften zu versichern für meine ganze
Lebenszeit ausbedingend zum Besten meiner Ordre
und erkläre daß ich geboren bin am 5 Mai 1826 die
Blattern überstanden habe geimpft worden bin und keiner
andern Krankheit oder schwerem Unwohlsein unterworfen ge
wesen bin und daß ich endlich den mit der Leitung des
Zeugnisses das ich vorlege beantragten Arzt über den Zu
stand meiner Gesundheit vollkommen unterrichtet habe Da
diese Erklärung also abgegeben wird um als Grundlage für
die Verstcherungs Polizze zu dienen so versteht sich von selbst
daß diese letztere nichtig und wirkungslos würde wenn die
gegenwärtige Erklärung nicht vollkommen mit der Wahrheit
übereinstimmte Die Gesellschaft wird nur verpflichtet und
kann es nur werden durch ihre von den beiden kontrahiren
den Parteien unterzeichneten Polizzen Paris Novem
ber 1863 Gez Eugenie Zur Genehmigung gez Napoleon

Ich unterzeichneter Dekan der medizinischen Fakultät
von Paris und gewöhnlicher Arzt Sr Majestät des Kaisers
Mitglied der Akademie der Wissenschaften und der kaiser
lichen Akademie für Medizin c bescheinige daß Maria Eu
genie de Gnzmann Gräfin von Teba Kaiserin der Fran
zosen sich einer guten Gesundheit erfreut und daß sie keine
Krankheit oder Schwäche hat die dem entgegenstünde daß
man ihr Leben mit einer beträchtlichen Summe versichern
könnte

Paris 19 November 1863 Gez Rayer
Die Versicherung wurde mit 2,000,000 Frs von der

Nationale Gsnsrale Union Phsnix und Caisse
Paternelle abgeschlossen und zwar zu Gunsten der Eugsnie
Napolson Anstalt im Faubonrg St Antoine deren Stiftung
für Arbeitsvorschüsse der Jugend und der Unterstützungskasse
für die Land und See Armee

Der Kastanienbaum scheint nun auch wie die Rebe
einen tödtlichen Feind gefunden zu haben Von Bayonne
wird gemeldet daß die prächtigsten Kastanienbäume auf dem
Nordabhange der Pyrenäen zu Tausenden verdorren und zu
Grunde gehen

Die Zeitungen melden den im Bad Leuk in der
Schweiz erfolgten Tod Franyois Blanc s der als Spiel
pächter Monacos und früher Homburgs allgemein bekannt
geworden ist Er hat ein Alter von 70 Jahren erreicht
und hinterläßt ein ungeheures Vermögen seine Tochter und
Erbin hat sich vor einiger Zeit mit einem Fürsten Radziwill
vermählt

Karl Wallau dem kürzlich verstorbenen Ober
bürgermeister von Mainz welcher sich vom einfachen Schrift
setzer bis zum ersten Oberbürgermeister seiner Vaterstadt
emporgeschwungen und in dieser Stellung ganz Außerordent
liches geleistet hat soll eiu Denkmal errichtet werden
Gewiß ein ehrendes Zeichen der Dankbarkeit der katholischen

Stadt um so mehr als der Verstorbene Mitglied der frei
religiösen Gemeinde war

Nichts Neues unter der Sonne Das alte Wort
findet abermals eine kleine Bestätigung durch Richard Wag
ners vielbesprochene Neuerung das Orchester unsichtbar wnk i
zu lassen Schon Göthe hat diesen Gedanken amizi rt

Es heißt nämlich in Wilhelm Meisters Lehrjahren vom
Oheim Er wollte bei Instrumentalmusiken die Orchester
so viel als möglich versteckt haben weil man durch die
mechanischen Bemühungen und durch die nothwendigen im
mer seltsamen Geberden der Jnstrumentenspieler so sehr
zerstreut und verwirrt werde So Göthe Aber ähnlich
hatte sich vor ihm schon der französische Opernkomponist
Gretry ausgesprochen Und wenn wir weiter znrücksorfchen
so läßt sich für den Wagner schen Original Gedanken viel
leicht noch eine weitere literarische Ahnenreihe ausfindig
machen Aber zu seinem Troste gereiche wiederum ein
Göthe scher Ausspruch Alles Gescheidte ist schon einmal
gedacht worden man muß nur versuchen es wieder zu
denken

Ein Jlmenauer Kurgast wurde in diesen Tagen
auf der Straße nach Ilmenau von einem Handwerlsbnr
fchen angebettelt und gab demselben nachdem er seine Baar
fchaft gemustert einen Pfennig mit den Worten Ich habe
kein einzeln Geld bei mir Armer Mann sprach der
Bettler indem er in die Tasche griff und zwei Münzen
darbot hier sind zwei Zehnpfennigstücke damit Sie ein
ander Mal einem anständig m Menschen nicht wieder eine
Münze anbieten müssen die für uns gar keine Münze ist

Kraft und Stoff Durch die Blätter geht eine
Anzeige überschrieben Zur Beachtung für Alle Ein schö
nes Geheimniß sehr stark zu werden und unterzeichnet
M L Müller in Erfurt worin gesagt wird daß man

für 1 das Geheimniß erfahre allgemeine Kraft und
Stärke zu erlangen Ein kölner Einwohner sandte die ver
langte Summe an den c Müller und erhielt dafür in
einem unfrankirten Convert folgenden gedruckten Zettel
Um stark zu werden Man nehme eine Flasche guten

Rothwein vergrabe den Wein in die Erde in einen Amei
senhaufen und lasse den Wein ein ganzes Jahr darin Dann
nehme man den Wein wieder heraus und trinke zuweilen
etwas davon so wird man Kräfte bekommen die mit Ver
wunderung zunehmen M L Müller in Erfurt Der
Mann hat diesen Wisch noch mit der Anmerkung Nach
druck verboten versehen

Verein für Volkswohl
Oeffentliche Ausschuß Sitzung der 4 Abtheilung

für Armenwesen Sonntag den 5 August Vormittags
11 Uhr im Neumarkt Schießgraben

Ans Halle und Umgegend
Gestern Nachmittag fiel beim Spielen auf der

Straße der 10 Jahre alte Knabe Emil R in der Köuigs
straße so unglücklich daß er den rechten Unterschenkel brach

Gestern Nachmittag stürzte bei dem Bau eines Brun
nens auf der Central Werkstatt der Kasseler Bahn der Zim
mermann K aus Giebichenstein indem er von dem Gerüst
in die Tiefe hinabstürzte er erlitt so erhebliche Verletzungen
daß er nach der königl Klinik geschafft werden mußte wo er
heute Morgen 4 Uhr bereits verstorben ist

Submissions Anzeiger
Neubau von 5 Wärterbuden Termin 11 August Betriebs Jnsp I

der Thür Bahn W Ho st mann Weißenfels
Original Anzeige in der Exped d Bl

Rachtra g
Der Krieg

Von der Dona 2 August Der englische der
französische und der österreichische Militär Attachk haben
vorgestern Bjela verlassen Nach viertägigen furchtbaren
Kämpfen wurde Plewua gestern zum vierten Male ange
griffen und unter furchtbaren Verlusten endlich vom IV und
XI soll vielleicht IX heißen russischen Korps genommen
Die Panik in Sistowa ist grundlos Nikopolis ist von den
Rumänen vollständig reokkupirt Lowatz ist gleichfalls
wieder in russischen Händen nachdem die ganze Bevölkerung
von den Türken massakrirt wurde Osman Pascha hat sich
nach Zidin zurückgezogen Berl Tagebl

London 2 August Daily News liefert eine Be
schreibung des zweiten großen Schlachttages bei Plewna
Die Türken standen Montag früh stark verschanzt auf den
Höhen von Jpehenin mit der Front gegen Plewna beide
Flügel durch den Widfluß gestützt Aus russischer Seile
stand das neunte Korps Krüdener bestehend aus d r
dreißigsten Division und der dreißigsten Brigade ferner aus
drei Brigaden Kavallerie 160 Kanonen General Skobeloff
sollte mit einer Brigade Kosaken und einem Bataillon
Infanterie die Türken bei Luka festhalten Krüdener begann
die Schlacht 9 Uhr Morgens es war ein furchtbarer
Kampf die Türken wehrten sich verzweifelt und wichen
keinen Schritt die Russen erstürmten zwar die Position
Radisovo allein heftiges türkisches Kanonenfeuer vertrieb sie
wieder Der Hauptangriff begann erst gegen 4 Uhr Nach
mittags allein zum späten Abend wurden alle Angriffe der
Russen zurückgeschlagen Da plötzlich machten die Türken
einen gewaltigen Gesammt Vormarsch und trieben die
Russen auf der ganzen Linie zurück Die russischen Verluste
sind außerordentlich groß und die Folgen der Schlacht
können für die ganze russische Armee bedenklich werden
Nach einer Depesche der Times ist in Sistowa und
Simnitza eine große Panik ausgebrochen und Alles retirirt
über die Brücke Von der Balkanarmee wird gemeldet daß
General Gnrko auf den Balkan zurückgegangen ist und
schleunigst einige Pässe befestigt Bei Karabnnar östlich von
Jamboli hat die türkische Armee ebenfalls die Offensive
ergriffen In Belgrad herrscht eine grosse militärische
Aufregung die Sknptfchiua hält täglich geheime Sitzungen
und man scheint jetzt ernstlich an eine baldige Theilnahme
Serbiens an der Aktion zu glauben



Mit M Procent unter Fabrikpreis sind mir
ZV Mille KeKÄlia Cigarren Hamburger Fabrikat und
1W Mille ükKalita Cigarren bremer Fabrikat
infolge der anhaltenden Geschäftsstille und zu großer Vorräthe am
Lager zum raschen Verkauf übergeben wordeu

Der Fabrikpreis
vorstehender Marken war

für die KeZMÄ IM DMark pro Mille
für die ReMlita Mark pro Mille

und sollen erstere mit Mark
letztere mit ZI Mark

direkt an die Herren Consumenten abgegeben werden

Von der U6V Uuittlo a 40 Mark ist es mir gelungen
noch 100 Mille anzukaufen Reste von Orßspv Ä 20 Mark
und verschiedene kleine Bestände anderer billiger Marken werden noch
zu deu früher angezeigten Preisen verkauft in

194 Leipzigerstratze 104

Da voraussichtlich wie bisher auch in diesem Jahre Winterpreise eintreten werden so
osferire bis zum 1 October a o noch zu nachstehenden Preisen

Oberröblinger frei Bahnhof Halle a/I per 200 Ctr 121,

frei ins Haus 141,Meuselwitzer frei Bahnhof Halle a/S 110,50
frei ins Haus 130,50M AMVVrVSVMSt

Rehmsdorser 1 bei Entnahme einer xro Niiiö 15, frei ins Haus
Oberröblinger Doppelladung 200 Ctr 13,50

la U ÄZMI Stückkohle des Schloßberg Schachtes anerkannt als die Beste der Böhm Kohlen
frei ins Haus p 200 Ctr 152

I Mittelkohle 146n d r n Sch ich i piMMI Augustastr 10

Geschäfts Eröffuuug
Halle a/S 2 August 1877

Hiermit erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen daß
ich mit dem heutigen Tage Hierselbst

Mi I Iein U t6tial vaai6ii unü OiKarren ixesoliiitt
eröffnet habe Es wird stets mein eifrigstes Bestreben sein mir
durch reelle und billigste Bedienung Wohlwollen zu erwerben nnd
mir dasselbe auch zu erhalten suchen Hochachtungsvoll

AVKvSsSIKZTt

rein und kräftig im Geschmack Z A 16V 180 190 200 4 empfiehlt

IZrnNt VvLTSitÄli Markt 11
WS IGS GI UHtKSPttUVt
Antzer meiner sriiher annoncirten Sorten Cigarren als

Nr 2 sitva mit krasil j i St 1 Pf
6 St 5 Pf 6 St für 25 Pf41 die so beliebte RIAs reine und

Qilm s St 6 Pf
51 Havanna Einlage St 8 Pf
y li ttuk ü St 8 Pf

traf heute eine prachtvolle Sonntags Cigarre s g Lella viana
Nr 3 St 5 Pf ein

WM Markt Kleinfchmieden Gite Nr 1
Gänzlicher Ausverkauf MM

Von Stroh Stoff nnd Filzhüten neuester Fayon von 1 an
Gut u dauerhaft gearbeitete Hausschuh zu ausfallend billigen Preisen

W Z ts ssZ9 Leipzigerstratze 1

den 6 Amnst er bleiben unsere Lokalitäten
wegen Festlichkeiten von Nachmittag 3 Wr an geschlossen

Das jetzt mir zugehörige ehemals MZKN l LW 8 sche
ZM MivZlSRt ist wegen Renovation

der Lokalitäten ans einige Zeit geschlossen Der Tag der
Wieder Eröffnung wird demnächst bekannt gemacht werden

Halle den 7 Augnst 1877

HV Bürgermeister a D
Die Erneuerung der Loose

zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 6 August er Abends
6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit nochmals in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer I

l IvbiK 8 8elI 5ttlM M ItitvkuiM Uttll
I IvbiLs u l IinK uIver

In einer Stunde den schönsten Topfkuchen in 5 Minuten den delicatesten Vanille
Mandel oder Chocoladepudding herzustellen Das Packet Mehl kostet 40 H, das Packet
Pudding Pulver zu Mandel nnd Vanille Pudding 25 H, zu Chocolade Pudding 40

MASUTS
Niederlagen bei W AMttUU gr Ulrichsstr 27 C Euglittg Leipzigerstr 78

dessen Filiale Dorotheenstr 11 u Karlsstr 14 und Ferd Rummel Ak Co in Halle

AG TISsk sKM M WOIA KU KK
Sängerbund an der Saale

GONMtAK den 5 Angnst er von Abends 7 Uhr ab

Durch Sänger eingeführte Gäste sind willkommen Der Vorstand
Möbelfuhrwerk jeder Grösze empfiehlt

bet Umzügen

t Möbelfabrikant
Engl u Pomm

Portland Cement
in /i Tonnen nnd ausgewogen empfiehlt

A GlaW Moritzkirche 1

ULK Aetz Natron
znm Seifekochen n bst Recept empfiehlt

Ad Glaw Bi oritzkirche 1

x Zchwefelsadcu
znm Schwefeln der Fässer sowie sammt

W
trocken und in Oel empfiehlt

Ad Glaw Moritzkirche i

Für Leidende s
Damit jeder Kranke bevor er eine Kur unter

nimmt oder die Hoffnung auf Genesung schwin
den läßt sich ohne Kosten von den durch Dr
Airy s Heilmethode erzielten liberrnschendenHeilunyen
überzeugen kann sendet Richter s Verlags Anst alt
in Leipzig auf Franco Verlangen gern Jedem
einen Attest Auszug 160 Auflage gratis und
sranco Versäume Niemand sich diesen mit
vielen Krankenberichten versehenen Auszug

kommen zu lassen

Für eine gnte nnd Preis
würdige Cigarre gehe man zu

Kleinschmieden 1
350 A I Hypothek zum 1 Oktober ge

sucht Adressen unter G N 100 in w
Expedition d Bl niederzulegen

Wäsche wird sauber und billig gewaschen

und geplättet alter Markt 19
Ein Kapital von 6000 H wenn es mög

lich ist 3000 A sogleich werden auf ein hie
siges Grundstück zur ersten Hypothek zu leihen
gesucht Werthe Adressen unter A A 20
in der Exped d Bl erbeten

Eine Hypoth 2000 innerh d Feuer
kasse ist zu eedireu Näh Fleischerg 13 i L

Halt Noch nie dagewesen Halt

Lindenstratze Nr 7
Sonnabend Sonntag und Montag

Grosze Geistererscheinnng
Farbeuspiel Nebelbilder Karrikaturen
Chromatropen Landschaften aus allen
Welttheilen Zum Schluß das Begräb
nis der Grönländer anf dem Eismeere

Ich bin fest davon überzeugt daß jeder Be
sucher mein Lokal mit der größten Zufrieden
heit verlassen wird Bei ungünstiger Witte
rung in der Colonade
Anfang 8 Uhr Entree 20 Kinder 10

ff Lager und Weißbier
Um zahlreichen Zuspruch bittet

Theodor Böhmelt stm

Vsutivvijle Idestei
Täglich

grosze Vorstellung
bestehend aus Solis Seeueu Baude

villes und Possen
Anfang 8 Uhr

Bei ungünstiger Witterung Vorstellung im
Saale Billets sind vorher im Brocken
haus für 35 zu haben an der Kasse 50 A

Kaisergarten
Angnstastrasze 9

Sonnabend den 4 Angnst

Militärmusik
Ansang 8 Uhr Abends

M

iieMiikstio M ueiieii 8 Wv
Harzgasse 6

AS Heute Sonnabend Concert
von der Gesellschaft Wittig

7 Lindenstratze 7
Sonntag von 4 Uhr an

Tanzkränzchen
T heodor Böhmelt jnu

Versammlung
hiesiger Fleischermeister findet
Montag den Angnst Abends 8 Uhr
in den drei Schwänen statt

Tagesordnung Neuwahl des Vorstandes

Geschäftliches D V
kmst kxtrsÄtzs
nach Lerlin Laindm
Helgoland nnd

1 Am Sonnabend den 4 August 2
lhr Nachm nach Rerii und Z Z

2 am Sonntag den 5 August 6 Uhr
früh nach

3 am Sonntag den 5 August ß Uhr
früh letzte Extrafahrt uach

SA Einige Billets sind noch bei Stein
bre cher K Jasper zu haben

Ich warne Jemandem auf meinen Namen
zu borgen indem ich keine Zahlung leiste

Caroline Dietrich

Für die Redaction verantwortlich T Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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